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EDITORIAL
Liebe Es tut sich etwas in der Prävention! Diese Erkenntnis kann man nach

Leserin, der 3. nationalen Fachmesse für Suchtprävention vom März 2001

lieber 'n ^'e' 9etrost z'ehen. Der optimistische Unterton dieser Aussage

bezieht sich nicht in erster Linie auf die vorgestellten Projekte, die

wie bei den ersten beiden Präventionsmessen durch eine grosse
Vielfalt beeindruckten, sondern auf die Fachreferate, die an der

Messe zu hören waren.
In diesen Vorträgen kam das Bewusstsein zum Ausdruck, dass

Prävention nun endgültig den Schritt aus der Pionier- in die

Konsolidierungsphase schaffen müsse und werde. Einige Faktoren, die

für diesen Schritt unabdingbar sind, wurden wiederholt genannt:
die Zusammenarbeit von Wissenschaft und Praxis, die Nachhaltigkeit

der präventiven Bemühungen, das vermehrte Anstreben von
strukturellen Veränderungen, die Vernetzung der Projekte etc.

Wir vom SuchtMagazin freuen uns, so kurz nach der Präventionsmesse

einige der Fachmesse-Referate zu publizieren und damit die

Bemühungen der Organisatoren um eine professionellere Prävention

zu unterstützen.
Martin Hafen-Bielser
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